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Kongressbericht: 
Jahrestagung Nephrologie & Hypertensiologie, 

18. bis 20. September 2014, Baden (NÖ)
J. Auer

Der wissenschaftliche Schwerpunkt der diesjährigen Jahres-
tagung lag auf der Darstellung der Interaktion zwischen Herz 
und Niere, die in den letzten Jahren zunehmende Beachtung 
erlangt hat.

Als Innovation wurden heuer Vorträge von jungen  Kollegen, 
Wissenschaftlern und Forschern gemeinsam mit etablierten 
nationalen und internationalen Experten in Sitzungen und 
Symposien integriert. Dadurch gelang es, sowohl den Dialog 
zwischen den Fachgebieten als auch zwischen den „Generatio-
nen“ der Wissenschaftler zu stimulieren.

Als besonderer Höhepunkt wurde heuer in einzigartiger Wei-
se ein Miteinander von Musik und Wissenschaft präsentiert, 
um verschiedene Erkrankungskomplexe im Kontext klassi-
scher Musik darzustellen. Dadurch wurde versucht, Eindrü-
cke zu verstärken und Verbindungen zu neuen Einsichten her-

zustellen. Durch die Synergie aus praktisch relevanten klini-
schen Themen und aktuellen wissenschaftlichen Erkenntnis-
sen, eingebettet in musikalische Pathobiographien klassischer 
Komponisten und vorgetragen durch Mitglieder der Wiener 
Philharmoniker, wurde ein unvergleichliches Kongresserleb-
nis geschaffen.

Insgesamt wurden 23 Abstracts, überwiegend von jungen 
Wissenschaftlern und Forschern, im Rahmen von Vorträgen 
und Postern präsentiert. Damit wurden die Qualität und die 
Aktivität der hypertensiologischen Forschung in Österreich 
eindrucksvoll unter Beweis gestellt.

Das jährlich zu vergebende und mit € 10.000,– dotierte Wer-
ner-Klein-Stipendium der ÖGH wurde heuer im Rahmen der 
Jahrestagung an T. Weiss aus Wien für das Projekt „Lowering 
Blood Pressure in Primary Care in Vienna“ vergeben.

Im Rahmen der Jahrestagung wurde auch der Posterpreis der 
ÖGH verliehen. Aufgrund der exzellenten Qualität der ein-
gereichten Arbeiten wurde der Preis nach deren Bewertung 
durch 3 unabhängige Gutachter an 3 Kandidaten zu gleichen 
Teilen vergeben. Die diesjährigen Preisträger sind:
 – Anton Haiden und Mitarbeiter für die Arbeit „Pulsatile Hä-

modynamik bei Patienten mit Belastungsdyspnoe: Dia-
gnostische Wertigkeit bei der Herzinsuffizienz mit erhalte-
ner Auswurffraktion“

 – Sabine Perl und Mitarbeiter mit der Arbeit „Randomized 
Evaluation of the Effects of a Structured Education Pro-
gram on Blood Pressure in Essential Hypertensive Pa tients”

 – Michael Saletu und Mitarbeiter mit dem Beitrag „Nächt-
liches Blutdruckverhalten bei Schlaganfallpatienten mit 
Schlafapnoe – Einfluss von Ätiologie, Komorbidität, Me-
dikation und zerebralem Stromgebiet“
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Abbildung 1: Kongresseröffnung durch die beiden Kongresspräsidenten Prof. M. Säe-
mann und Prof. J. Auer. (Mit freundlicher Genehmigung von R. Wenzel).

Abbildung 2: Mitglieder der Wiener Philharmoniker bei der musikalischen Darstel-
lung von Pathobiographien klassischer Komponisten im Congress Casino Baden. (Mit 
freundlicher Genehmigung von R. Wenzel.)

Abbildung 3: Übergabe des Werner-Klein-Stipendiums der ÖGH durch den Präsiden-
ten Doz. T. Weber. (Mit freundlicher Genehmigung von R. Wenzel).
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Neben den wissenschaftlichen Präsentationen und den Dar-
bietungen des Ensembles der Wiener Philharmoniker stellten 
die Vorträge von Prof. Martin Nowak, Programmdirektor für 
evolutionäre Dynamik an der Harvard University aus Boston, 
zum Thema „Evolution of Cooperation“ und des renommier-
ten Wiener Internisten und Musikhistorikers Prof. Anton Neu-
mayr zum Thema „Musica et Humanitas“ besondere Höhe-
punkte dar.

Insgesamt beteiligten sich an der Jahrestagung 317 Teilneh-
mer.

Korrespondenzadresse:
Univ.-Prof. Dr. Johann Auer
Abteilung für Innere Medizin I mit Kardiologie und Interne
Intensivmedizin
Krankenhaus St. Josef Braunau
A-5280 Braunau, Ringstraße 60
E-Mail: johann.auer@khbr.at

Abbildung 4: Stilvolles Ambiente im Congress Casino Baden mit wissenschaftlich 
hochkarätigen Sitzungen. (Mit freundlicher Genehmigung von R. Wenzel)
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